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Info-Stand Verband Wohneigentum:
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Öffnungszeiten: 10 bis 18 Uhr
Eintritt: 5 Euro
Messplatz, 64289 Darmstadt

Alle Informationen rund ums Bauen, 
Energiesparen, Wohnen und Renovie-
ren an einem Ort. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.

Freikarten stehen in begrenzter Anzahl 
zur Verfügung und können bei der 
Geschäftsstelle des VWE Hessen 
 bestellt werden.

Nachruf Rudi Bauschke

Rudi Bauschke trat 1968 mit seiner Ehefrau 
Inge in den Verband Wohneigentum Hessen, 
damals Deutscher Siedlerbund Hessen, ein. 
Er gehörte seitdem auch der örtlichen Ge-
meinschaft in Lohfelden an. Bereits mit Beginn 
der Mitgliedschaft engagierte er sich ehren-
amtlich in der Gemeinschaft als sogenannter 
„Straßenkassierer“, der die Mitgliedsbeiträ-
ge persönlich bei den Mitgliedern kassiert. 
Fortan übernahm er verschiedene Tätigkeiten 
im Vorstand, unter anderem als Kassierer 
und im Festausschuss. Viele Sommer- und  
Herbstfeste und auch Busreisen wurden von 
ihm organisiert. 

Von 1984 bis 1996 war er 2. Vorsitzender 
und anschließend bis Ende 2017 Vorsitzen-
der der Gemeinschaft Lohfelden. Die Ge-
meinschaftsarbeit in Lohfelden war ihm ein 
großes Anliegen. Mit der Gemeinde Lohfel-
den wurde ein regelmäßiger Kontakt gepflegt, 
so dass Probleme in der Siedlung schnell 
gelöst werden konnten. Auch der Kontakt 
zu den Mitgliedern war ihm sehr wichtig. 
So gab es ein monatliches Mitteilungsblatt, 
mit dem die Mitglieder über Neuigkeiten im 
Verband und in der Gemeinschaft informiert 
wurden.

Neben der Gemeinschaftsarbeit engagierte 
sich Rudi Bauschke von 1993 bis 2011 im 
damaligen Kreisverband Kassel. Zunächst 
als Beisitzer und stellvertretender Vorsitzen-
der und von 1999 an als Vorsitzender des 
damals größten Kreisverbandes des Landes-
verbands. 2008 begann sein Engagement 
im Landesverband als 2. Landesvorsitzender 
Nord. Auf dem Landesverbandstag 2009 
in Mühlheim wurde er dann zum Landesvor-
sitzenden gewählt. Er übernahm den Verband 
in einer schwierigen Phase. Mit dem nötigen 
Sachverstand, Einfühlungsvermögen und 
Führungsstärke, Fähigkeiten, die er aus seiner 
leitenden Funktion bei einem Großunterneh-

men mitbrachte, hat er den Verband aus der 
Krise geführt und zu einem modernen Ver-
braucherschutzverband geformt. Mit ihm 
wurde die digitale Kommunikation in den 
Verband eingeführt. QR-Code, App und 
Facebook wurden selbstverständliche Me-
dien im Verband. Ein weiteres Anliegen von 
ihm war die Außendarstellung und Wahr-
nehmung des Verbandes in der Öffentlichkeit. 
Die Teilnahmen an den größten Baumessen 
in Hessen und die Intensivierung der Lob-
byarbeit in der Landespolitik, durch regel-
mäßigen Kontakt mit den Politikern, haben 
dazu beigetragen. Innerhalb des Landesver-
bandes hat er einen Beirat mit Vertretern aus 
Politik, Wirtschaft und Verbänden ins Leben 
gerufen, der sich regelmäßig mit aktuellen 
Themen der Wohnungspolitik befasst.

Neben der Öffentlichkeitsarbeit lag ihm auch 
der Zusammenhalt innerhalb des Verbandes 
sehr am Herzen. Der demografische Wan-
del hat dazu geführt, dass strukturelle Ver-
änderungen im Verband unumgänglich 
waren. So wurden auf sein Bestreben hin 
2013 die Kreisverbände aufgelöst und Re-
gionalverbände eingeführt. 

Rudi Bauschke war sehr darum bemüht, den 
Mitgliedern in den Gemeinschaften die Ar-
beit und Notwendigkeit des Verbandes zu 
vermitteln, daher nahm er gerne an vielen 
Veranstaltungen der Gemeinschaften teil.
2016 wurde er in der Bundesversammlung 
in Berlin in das Präsidium des Bundesver-
bandes gewählt. Dort war er für zwei Kom-
petenzteams verantwortlich, die sich mit den 
Bereichen Öffentlichkeitsarbeit sowie Öko-
logie und Nachhaltigkeit befassten. Zudem 
gehörte er seit 2010 dem Vorstand des 
Siedlungsförderungsvereins Hessen e. V. an. 

Rudi Bauschke suchte regelmäßig den Kon-
takt zu den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 

der Geschäftsstelle, um sich über aktuelle 
Themen der Verbandsarbeit auszutauschen. 

Rudi Bauschke hat sich mit sehr großem 
persönlichem Einsatz selbstlos für die Inter-
essen des Verband Wohneigentum Hes-
sen e. V. und der vielen Gemeinschaften 
eingesetzt. Seine uneigennützige Hilfsbereit-
schaft kam vielen Menschen in den Gemein-
schaften zugute. In Anerkennung seiner 
vielfältigen ehrenamtlichen Tätigkeiten wur-
den ihm unter anderem die höchste Aus-
zeichnung des Verbandes, die „Goldene 
Verdienstnadel mit Stein“, und der Ehrenbrief 
des Landes Hessen verliehen.

Der Landesverband, die Regionalverbände 
und die Gemeinschaften haben mit ihm einen 
verdienstvollen Interessenvertreter verloren.

In Dankbarkeit werden wir ihm stets ein 
ehrendes Andenken bewahren. 

Der Verband Wohneigentum Hessen e. V. trauert um seinen 
Landesvorsitzenden Rudi Bauschke, der am 18. Februar 2018 
im Alter von 71 Jahren verstarb.

Rudi Bauschke
Landesvorsitzender Verband 

Wohneigentum Hessen

54 FUG 4 | 18



Fo
to

s:
 ©

 M
a
rti

n 
B
re

id
b
a
ch

 |
 ©

 F
o
to

lia
/
EE

G
A

ut
a
rk

 G
m

b
H

 |
 ©

 S
G

 V
ie

rn
he

im
 |
 ©

 C
ha

yn
s.

d
e:

 A
p
p/

S
m

a
rtp

ho
ne

Service für Sie

ONLINE-SHOP FÜR MITGLIEDER

Auf unserer Internetseite www.verband-
wohneigentum.de/hessen haben wir für die 
Mitglieder einen Online-Shop eingerichtet. 
Dort können Formulare (kostenlos) und der 
Geschenkgutschein erworben werden.

KOSTENFREIE SERVICE-HOTLINE 

FÜR MITGLIEDER AUS HESSEN

Kostenfreie Service-Hotline für die  Mitglieder 
des  Verbands Wohn eigentum Hessen e. V.: 
Tel. 0800 2181100 bei Anrufen aus dem 
Festnetz.

DIREKT ZU UNS 

Dieser QR-Code führt Sie 
direkt auf die Website des 
Verbands Wohn eigen tum 
Hessen e. V.

NEWSLETTER FÜR  

WOHNEIGENTÜMER

Unser Newsletter versorgt Sie mit Informa-
tionen zu allen wichtigen Themen rund um 
Haus und Garten. Auch Neuerungen und 
 Änderungen unseres Leistungs angebotes 
 erfahren Sie so  direkt und schnell. Am 
besten melden Sie sich sofort an: www.
verband- wohneigentum.de/hessen

INFORMATION PER APP

Damit sind Sie immer auf dem Laufenden! 
Über die kleine, kostenlose App erhalten Sie 
aktuelle Informationen über den Verband 
Wohneigentum Hessen 
e. V. sowie interessante 
Verbraucherinformati-
onen unserer Koopera-
tionspartner. Auf unse-
rer Internetseite www.
verband-wohneigen-
tum.de/hessen sehen 
Sie die Links zum Down-
load der App.

Den im Sommer produzierten Strom einer 
PV-Anlage auch im Winter oder bei schlech-
tem Wetter nutzen zu können – diesen 
Wunsch hegen Viele, die sich für eine PV-
Anlage interessieren. 1  Mit dem Autark-
System der EEG Autark GmbH wird dies 
möglich. 

In der EEG Energie-Cloud wird der über-
schüssige Strom gespeichert, der nicht 
verbraucht wird oder aufgrund fehlender 
Speicherkapazitäten des Home-Speichers 
sonst verloren ginge. Somit kann der im 
Sommer produzierte Überstrom aus der 
eigenen PV-Anlage bequem im Winter 
kostenfrei aus der Cloud – zu dem Zeitpunkt, 
an dem er benötigt wird – abgerufen wer-
den. Mit dem virtuellen EEG-Großspeicher 
ist es möglich, jeden Hausbesitzer zu 100 

Prozent autark von Strom- und Heizkosten 
zu machen. Im Vergleich erreichen Haus-
besitzer mit einer PV-Anlage in der Regel 
einen Autarkiegrad von etwa 15 bis 25 
Prozent. 

Mit dem EEG Autark-System sichern Sie 
sich nicht nur Ihren vollen Fördermittelan-
spruch auf bis zu 40 Prozent des Kaufprei-
ses, sondern sparen ab dem ersten Monat 
nach Installation Geld. Dazu zeichnet sich 
die Firma EEG Autark als Kooperationspart-
ner des Verbands Wohneigentum Hessen 
durch erstklassigen Kundenservice aus. 

Sie möchten Sich überzeugen? Dann fragen 
Sie Ihr eigenes EEG Autark-System an und 
genießen Sie als Verbandsmitglied viele 
Vorteile. www.kostenfreie-energie.de 

Sonnenrendite 2018 

Warum sich das Investieren in Photovoltaik dreifach lohnt

Der Fastnachtsumzug in Viernheim findet 
alle zwei Jahre statt. Aufgrund des Insek-
tensterbens wurde in einem Gemein-
schaftsprojekt der Stadt Viernheim die 
Aktion „Viernheim summt“ ins Leben gerufen. 
Diesem Projekt folgend, reihte sich die  
SG Viernheim am Fastnachtssonntag pünkt-
lich um 14:11 Uhr mit sieben „Maja-Bienen“ 
und einem „Willi“ in den närrischen Lind-

Siedler-Bienen summen beim Fastnachtsumzug

wurm durch Viernheim ein. Der originell 
dekorierte Themenwagen wurde traditionell 
von einem historischen Traktor gezogen und 
von vier erfahrenen Imkern begleitetet, da-
mit sich unvorsichtige Zuschauer dem Bie-
nenkorb nicht zu sehr nähern und vielleicht 
verletzen könnten. Riesen Gaudi! 2
Also dann: Ahoi bis zum nächsten Mal im 
Jahr 2020. Peter Peknice

1 2

Der Verband Wohneigentum Hessen und 
die die AG „Straßenbeitragsfreies Hessen“ 
fordern die Abschaffung der Straßenaus-
baubeiträge. Diese sind ungleich, unsozial 
und ungerecht. Straßen jeglicher Art gehö-
ren zum Allgemeingut und sind im Rahmen 
der Daseinsvorsorge aus allgemeinen Steu-
ermitteln des Landes bzw. Bundes zu finan-
zieren. Zeigen Sie den Landespolitikern die 
„Rote Karte“. Diese finden Sie online unter 
www.strassenbeitragsfrei.de.

Abschaffung der Straßenausbaubeiträge
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